


FC Meisterschwanden im Aufstiegsfieber
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Die Saison in der 3. Liga neigt sich dem
Ende zu, und vier von sechs Teilnehmern
an den Aufstiegsspielen stehen mittlerweile
fest. Mit da bei ist der Favorit des Aargauer
Cup finals, der SC Zofingen II, der mit über
110 erzielten Toren den mit Abstand bes-
ten Sturm der Liga stellt und mit 18 kas-
sierten Toren gleichzeitig die beste Abwehr.
Ebenso qualifiziert sind der FC Menzo
 Reinach und der FC Frick. Auch der SV
Würenlos ist kurz davor, dieses Ziel zu er-
reichen. In der Gruppe 2 ist ebenfalls noch
ein Platz frei, der für die Aufstiegsspiele
zur 2. Liga berechtigt. Um diesen kämpfen
der zweite Aargauer Cupfinalist, der FC
Dottikon, sowie der FC Hägglingen, wel-
cher mit drei Punkten Vorsprung auf die
Dot tiker zwei Runden vor Schluss in der
besseren Ausgangslage ist. 
Souverän qualifiziert für die Aufstiegsspiele
hat sich in der Gruppe 2 der FC Meister-
schwanden. Und dies gleich in der ersten
Saison nach dem Aufstieg in die dritte
Liga! Es ist nämlich erst ein Jahr her, seit

die Spieler des FC Meisterschwanden – so-
wohl die der ersten Mannschaft als auch
die zweite Equipe – sich in den Armen
lagen und zusammen den ersten Aufstieg
seit 26 Jahren feierten. Und dann gleich
doppelt! Die Jubelszenen in Muri, wo die
erste Mannschaft den entscheidenden 2:0-
Sieg gegen die dritte Mannschaft Muris
einfuhr, kann man übrigens auf der Home-
page des FC Meisterschwanden oder unter
www.youtube.com/fcmeisterschwanden
noch einmal miterleben.
Jetzt, ein Jahr später, ist der FC Meister-
schwanden also schon wieder im Aufstiegs-
fieber. Und das Team um Spieler trainer
Ge  rardo Viceconte hat gute Chancen, sich
auch in den Aufstiegsspielen durchzuset-
zen. Gerardo wie auch sein Zwillingsbruder
Carmine Viceconte – beide einst Kader-
spieler des FC Aarau und des FC Wohlen –
werden sicher alles daran setzen, dass es in
Meisterschwanden wieder eine Aufstiegs -
party gibt.

Wladimir Steimer

Gegründet: 1907

Spielort: Obermoos

Anzahl Teams: 8

Präsident: 
Ferdinando Mezzera

Spielertrainer 1. Mann-
schaft: Gerardo Viceconte

Ligazugehörigkeit:
FCM 1: 3. Liga, Gr. 2
FCM 2: 4. Liga, Gr. 4

Homepage:
www.fcmeisterschwanden.ch

FC Meisterschwanden 

Emil Frey AG
Autocenter Safenwil

Bauunternehmung
Holzbau
Fensterfabrik

Bauunternehmung
Holzbau

Fensterfabrik

Fitnesspark Hamam Baden
Brown Boveri Platz 1 • 5400 Baden • Telefon 056 200 03 80
www.fi tnesspark.ch/baden

… unter einem Dach!
Fitness & Wellness

Hamam Baden – nominiert für 
den Design Preis Schweiz 2007.

 Bleiben Sie 
am Ball.

www.klubschule.ch

Beratung und Anmeldung
Die Klubschule in Ihrer Nähe 
Telefon 0844 844 900

In der schönsten Fitness- und 
Wellnessanlage der Region.

Herzlich willkommen!

Die Aargauische Gebäudeversicherung AGV
wünscht dem FC Aarau auch
in dieser Saison
viel Erfolg!
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Den zweiten Aufstieg in Folge im Visier: Der 3.-Ligist FC Meisterschwanden.
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www. suhr.ch

24-h-Elektro-Notruf
062 855 08 80

Der entscheidende Pass
für Sicherheit.

Regionaldirektion Olten
Tel. 062 286 64 64
www.securitas.ch

Unsere Stärke:
Bauland-Verkauf im Bezirk Zofingen

HOCHULI IMMOBILIEN 
5745 SAFENWIL
Telefon 062 797 13 45
Natel 079 648 17 52
robertf.hochuli@bluewin.ch
www.hochuli-immobilien.ch

www.frestabau.ch

• Baumeisterarbeiten   • keramische Wand-/Bodenbeläge
• Kundenmaurer-/Gipserarbeiten   • Umgebungsarbeiten

Obermattweg 1
5032 Rohr
T 062 822 77 04
F 062 822 77 14
N 079 206 11 74

076 373 83 84

Tabelle Axpo Super League Stand: 10. Mai 2009

1 Zürich 32 21 7 4 71:29 70

2 Basel 32 20 6 6 66:36 66

3 Young Boys 32 18 7 7 74:43 61

4 Grasshoppers 32 11 12 9 50:43 45

5 Aarau 32 10 10 12 31:46 40
6 Bellinzona 32 10 9 13 39:46 39

7 Neuchâtel Xamax 32 8 10 14 45:53 34

8 Luzern 32 8 7 17 40:53 31

9 Sion 32 7 9 16 35:55 30

10 Vaduz 32 5 7 20 23:70 22

Rang Spiele Siege Remis N’lagen Tore Punkte

Tore/Zuschauer

Torschützen
6 Tore Patrick Bengondo

Cristian Ianu
5 Tore Rogerio
3 Tore Giuseppe Aquaro

Sandro Burki
2 Tore Sergio Bastida

Mario Mutsch
1 Tor David Marazzi

Paulo Menezes
Kristian Nushi
Giuseppe Rapisarda

Torvorlagen
7 Assists Cristian Ianu
5 Assists Sergio Bastida

Zuschauer
Zuschauer Total 90800
Zuschauer Ø 5675

Partien des FC Aarau in der Saison 2008/09 im Überblick

Rückrunde

Vaduz – Aarau 1:1 (1:0)

Aarau – Xamax 0:0)

Young Boys – Aarau 4:0 (1:0)

Aarau – Grasshoppers 0:3 (0:1)

Basel – Aarau 3:1 (0:1)

Aarau – Luzern 0:0)

Aarau – Sion 1:0 (1:0)

Zürich – Aarau 2:1 (0:1)

Aarau – Bellinzona 0:0)

Bellinzona – Aarau 1:2 (1:0)

Aarau – Zürich 0:3 (0:0)

Sion – Aarau 2:0 (2:0)

Luzern – Aarau 4:0 (1:0)

Aarau – Basel 3:1 (2:1)

Grasshoppers – Aarau : *

Aarau – Young Boys 16.05.

Xamax – Aarau 24.05.

Aarau – Vaduz 30.05.

Vorrunde

Aarau – Sion 3:1 (2:0)

Vaduz – Aarau 0:2 (0:1)

Aarau – Zürich 2:1 (1:0)

Xamax – Aarau 0:0)

Bellinzona – Aarau 1:1 (1:1)

Aarau – Luzern 1:0 (1:0)

Young Boys – Aarau 3:3 (2:1)

Aarau – Basel 0:2 (0:1)

Grasshoppers – Aarau 0:0)

Sion – Aarau 1:1 (0:1)

Aarau – Vaduz 4:0 (2:0)

Zürich – Aarau 4:0 (1:0)

Aarau – Xamax 2:1 (1:1)

Luzern – Aarau 3:0 (1:0)

Aarau – Bellinzona 0:1 (0:0)

Aarau – Young Boys 1:1 (1:1)

Basel – Aarau 3:1 (1:1)

Aarau – Grasshoppers 1:0 (0:0)

* nach Redaktionsschluss
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AARGAUER CUPFINAL
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Donnerstag, 21. Mai 2009,
Sportanlage Schachen, Aarau

10.30 Uhr, Platz 1:
BSC Zelgli Aarau – SC Zofingen
Juniorinnen

10.30 Uhr, Platz 2:
FC Fislisbach – SC Schöftland
Senioren

12.30 Uhr, Platz 1:
FC Aarau – FC Wohlen
Junioren D

12.30 Uhr, Platz 2:
FC Brugg – SC Zofingen
Junioren C

12.30 Uhr, Platz 3:
Team Regio Aarau – FC Baden
Junioren B

14.30 Uhr, Platz 1:
FC Fislisbach – FC Suhr
Veteranen

14.30 Uhr, Platz 2:
FC Aarau – FC Windisch
Frauen

14.30 Uhr, Platz 3:
FC Brugg – SC Zofingen
Junioren A

16.30 Uhr, Platz 1:
FC Dottikon – SC Zofingen 2
Aktive

Finalspiele des Aargauer Cups  Der Aargauer Cupfinal 2009 gastiert am
nächsten Donnerstag, 21. Mai 2009, in
der Kantonshauptstadt. Im Aarauer Scha-
chen werden an Auffahrt neun Entschei-
dungen fallen, dreimal kann sich auch der
FC Aarau berechtigte Hoffnungen auf einen
Titelgewinn machen.
Bei den Frauen kommt es dabei zu einer
Neuauflage des letztjährigen Finals zwi-
schen Aarau und Windisch. Das Duell der
beiden Zweitligisten endete im Vorjahr
dank Toren von Bangeter, Bischof und
Kaufmann mit einem ungefährdeten 3:1-
Sieg für die diesjährigen Lokalmatadorin-
nen. Es ist nicht erstaunlich, dass die er-
folgreiche Titelverteidigung als erklärtes
Ziel der Equipe von Cheftrainer Beat Naldi
gilt. Im Laufe der aktuellen Saison wurde
das Team mit gestandenen NLA-Spielerin-
nen verstärkt, was sich in einem frühzei -
tigen und ebenso überragenden Aufstieg
in die 1. Liga niederschlug (bisher noch
ohne Punktverlust!). Im Cup feierte Aarau
weitere Kantersiege gegen die Drittligisten
aus Frick (8:1), Würenlos (5:1) und Sprei-
tenbach (10:1), um sich für das Endspiel,
in dem die junge Equipe (Durchschnitts -

alter: ungefähr 17 Jahre) Heimvorteil ge-
niesst, zu qualifizieren. Zwar kann auch
Windisch, in der Meisterschaft auf dem
zweiten Rang liegend, auf eine erfolg -
reiche Spielzeit zurückblicken, doch die
beiden Direktduelle in der 2. Liga endeten
jeweils zugunsten der Aarauerinnen, wo-
durch Windisch als klarer Aussenseiter ins
Endspiel steigen wird.
Eine beeindruckende Siegesserie begleitet
auch die U-13-Equipe, trainiert von Rachid
Bouhessa und seinem Assistenten Gil (FCA-
Platzwart), ins Endspiel der D-Junioren  ge  -
gen Wohlen. Nicht nur fünf Cuprunden
wurden erfolgreich gemeistert, auch alle
13 Meisterschaftsspiele konnten siegreich
gestaltet werden – mit einem Torverhältnis
von 120:9! Bereits im Vorjahr stand die
damalige U-13-Equipe im Cupfinal, muss-
te sich dem Team Limmattal allerdings
mit 0:1 geschlagen geben. Nun strebt der
nächstjüngere Jahrgang einen Cuptriumph
an. Ebenfalls im Einsatz stehen an Auffahrt
die B-Junioren des Teams Regio Aarau.
Der lokale Zusammenschluss aus den Ver-
einen Aarau, Buchs und Küttigen trifft im
Endspiel auf die Altersgenossen des FC

Auffahrtstag, 21. Mai: Willkommen zum  Fussballfest im Aarauer Schachen!
Baden. Diese Affiche verspricht grosse
Spannung, liegen die beiden Mannschaf-
ten in der Coca-Cola Junior League B doch
nur zwei Ränge auseinander. Ausserdem
haben beide Equipen ihre Stärke bewie-
sen, indem sie direkte Ligakonkurrenten
aus dem Pokal eliminierten. So setzte sich
das Team Regio Aarau gegen Schöftland
durch, während die Ostaargauer ge gen
Brugg und Wohlen gewinnen konnten.
Aus Aarauer Sicht verdient zudem der
Cup-Auftritt der Veteranen des FC Suhr
besondere Aufmerksamkeit, ist das Kader
doch mit vielen Aarauer Fussballgrössen
gespickt. Nebst dem aktuellen FCA-Chef-
trainer Ryszard Komornicki und seinem
Assistenten Jeff Saibene schnüren unter
anderem auch Petar Aleksandrov, Marcel
Heldmann, Charly Herberth, Bernd Kilian,
Mirko Pavlicevic und Dariusz Skrzypczak
ihre Schuhe für die Suhrer Veteranen, die
den Aargauer Cup endlich auf die Hof-
stattmatten holen wollen, nachdem man
im Vorjahr im Halbfinal überraschend an
Spreitenbach (11:12 nach Elfmeterschies-
sen) gescheitert war.

Patrick Haller

Die Junioren D werden vom FC Wohlen herausgefordert.Die FCA-Frauen möchten ihren Cup-Titel verteidigen. Für die Suhrer Veteranen am Ball: Charly Herberth.

Der Eintritt ist für 
alle Zuschauerinnen
und Zuschauer frei!
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FC Aarau AG
Stadion Brügglifeld, Postfach, 5001 Aarau 
Telefon 062 832 14 14, Mail: info@fcaarauag.ch oder geschaeftsstelle@fcaarauag.ch
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: Montag –Freitag, 09.00–12.00 und 13.30–17.00 Uhr

Matchzeitung «HEIMSPIEL»
Redaktion: Daniel Angelini, Esther Bleuel, Bianca Braun, Patrick Haller, Marcel Petermann,
Wladimir Steimer. – Mail: matchzeitung@fcaarauag.ch
Fotograf: Gerry Frei (www.fotowerbung.ch)
Inserateverwaltung: marcom solutions gmbh, Sandra Burri, Kasinostrasse 19, 5000 Aarau, 
Telefon 062 823 87 33, Mail: sandra.burri@marcom-solutions.ch
Produktion und Versand: KROMER PRINT AG, 5600 Lenzburg, Mail: print@kromer.ch

Impressum

Möchten Sie als Erster informiert sein, wenn sich 
etwas rund um den FC Aarau ereignet?

Dann klicken Sie sich rein!  www.fcaarau.ch
Online-Ticketing, SMS-/MMS-Service, Newsletter 
und vieles mehr!

FC Aarau – BSC Young Boys seit 1981*Haben Sie sich auf dem Zuschauer-Foto
des letzten Heimspiels wiedererkannt?
Dann melden Sie sich bei:
marcom solutions gmbh
Kasinostrasse 19
5000 Aarau
Telefon 062 823 87 33
sandra.burri@marcom-solutions.ch

Sie haben zwei Eintritte (Stehplatz) 
für die Pferde rennen im Aarauer 
Schachen am Sonntag, 24. Mai 2009,
gewonnen.

Wir danken dem Preissponsor!

24.04.82 2:4 (0:1) Marti, Osterwalder / René Müller, Feuz, Brodard, Schönenberger 5700
30.04.83 2:0 (1:0) Herberth, Eigentor Weber 5800
20.11.83 0:0 5900
08.06.85 2:2 (2:1) Zahner, Herberth / Lunde, Weber 7300
22.03.86 0:4 (0:0) Lunde (3), Bregy 4100
01.03.87 2:4 (1:1) Herberth, Wassmer / Nilsson (2), Prytz, Siwek 5400
29.08.87 1:1 (1:0) Herberth / Jeitziner 10200
23.04.88 3:1 (1:1) Wassmer, Opoku Nti, Rufer / Holmqvist 7800
31.08.88 2:1 (2:0) Herberth, Knup / Hänzi 6600
26.11.89 1:1 (1:1) Sforza / Hänzi 4900
27.10.90 2:1 (1:0) Kurz, Daniel Wyss / Christensen 3100
15.10.91 1:4 (1:1) Sutter / Reich, Jakobsen, Baumann, Kunz 2400
21.07.92 1:1 (0:1) Aleksandrov / Bregy 3200
24.03.93 2:0 (1:0) Komornicki, Aleksandrov 4800
07.08.93 1:0 (0:0) Komornicki 5900
27.03.94 2:2 (1:1) Romano, Kucharski / Moser, Hartmann 6400
20.08.94 2:0 (1:0) Skrzypczak, Eigentor Christensen 4500
02.08.95 0:0 5200
24.08.96 1:0 (0:0) Ciric 4100
15.11.98 1:1 (1:1) Bader / Kehrli 1800
17.04.99 1:1 (0:1) Aleksandrov / Sawu 3200
20.05.01 2:0 (1:0) Previtali, Khomeriki 4500
01.12.01 2:0 (1:0) Tarone, Gil 6186
19.10.02 1:1 (1:0) De Napoli / Magnin 4000
17.08.03 3:1 (1:0) Bieli (2), Schmid / Magnin 7200
01.05.04 0:1 (0:0) Häberli 5400
21.08.04 1:3 (1:1) Giallanza / Rochat, Urdaneta, Chapuisat 5400
22.05.05 1:1 (1:1) Bieli / Häberli 5100
16.10.05 1:0 (1:0) Bieli 5100
23.04.06 1:5 (0:2) Tcheutchoua / Häberli (3), Yakin, Yapi 4200
20.08.06 0:1 (0:0) Gohouri 4800
18.04.07 1:1 (1:0) Tadevosyan / Madou 5800
22.07.07 1:1 (1:1) Burki / Zayatte 6000
01.03.08 0:2 (0:1) Häberli (2) 5200
29.11.08 1:1 (1:1) Nushi / Varela 4100
Heimbilanz FC Aarau: 35 Spiele, 12 Siege, 14 Unentschieden, 9 Niederlagen Ø 5180

* seit Aaraus Aufstieg in die höchste Spielklasse



Sonntag, 17. März 1985,
Schweizer Cup, Achtelfinals:
Young Boys – Aarau 2:3 (0:0, 2:2) n.V.

Aarauer Siege in der Bundesstadt gehören
beileibe nicht zu den alltäglichen Ereig-
nissen im helvetischen Fussball. Seit dem
Aufstieg schafften sie es nur gerade 7 Mal,
den Rückweg in den Aargau als Sieger an-
zutreten. Einer dieser seltenen Siege war
jedoch auf dem Weg zum Cup-Triumph im
Jahr 1985 äusserst wichtig.
Der FC Aarau galt trotz überzeugenden
Leistungen in Meisterschaft und Cup als
klarer Aussenseiter, denn von einem Dut-
zend Cup-Duellen hatte YB nur ein einziges
verloren, nämlich das erste in der Saison
1927/28. Und auch diesmal schien alles
seinen gewohnten Gang zu nehmen, als
nach knapp einer Viertelstunde der zwei-
ten Halbzeit Ruedi Zahner YB-Stürmer Lars
Lunde zu Fall brachte. Freistoss-Spezialist
Georges Bregy liess sich nicht zweimal
bitten und versenkte den Ball unhaltbar im
Tor von Roberto Böckli. Das Hitzfeld-Team
stürmte bei winterlichen Verhältnissen je-
doch weiterhin vorwärts und wurde zehn
Minuten nach dem Gegentreffer für diese
Anstrengungen belohnt. Walter Iselin ver-
längerte einen Eckball von Roberto Fregno,
und Mittelstürmer Walter Seiler vollendete
mit einem Kopfball knapp über der Gras-
narbe zum 1:1. Auf fast identische Weise
fiel der Aarauer Führungstreffer durch Tho-

30
WEISCH NO ...?

Seit 1981 spielt der FC Aarau ununterbrochen
in der obersten Schweizer Fussball-Liga. In die-
ser Rubrik blicken wir jeweils auf besondere
Spiele gegen unseren heutigen Gast zurück.

mas Zwahlen in der
79. Minute. Nun
mussten die Berner
reagieren und taten
dies eindrücklich.
Stefan Bützer spiel-
te Lars Lunde frei,
der alleine vor Böck-
li das Tor nicht ver-
fehlte und mit dem
2:2 eine Verlänge-
rung erzwang.
Das Schneetreiben
war inzwischen der-
art heftig geworden,

dass die Sicht eingeschränkt und die Linien
auf dem Platz nicht mehr zu erkennen
waren. Nach acht Minuten wurde Zwahlen
gefoult. Einige Aarauer reklamierten Pe-
nalty, doch James Meyer machte alle Dis-
kussionen überflüssig und schob den Ball
ins leere Tor zum FCA-Siegtreffer. Ottmar
Hitzfeld begründete anschliessend den Er-
folg seines Teams mit dem grösseren Sie-
geswillen, während YB-Trainer Alexander
Mandziara das Zweikampfverhalten seiner
Mannschaft bemängelte.

Daniel Angelini

Telegramm
Wankdorf. – 8000 Zuschauer. – SR: Barmettler.
Tore: 58. Bregy 1:0. 69. Seiler 1:1. 79. Zwahlen 1:2.
85. Lunde 2:2. 99. Meyer 2:3.
Young Boys: Zurbuchen; Conz; Wittwer, Weber, Roland
Schönenberger; Zahnd (106. Radi), Bregy, Brönni-
mann, Gertschen (53. Ben Brahim); Lunde, Bützer.
FC Aarau: Böckli; Osterwalder; Zahner, Kaltaveridis,
Küng; Meyer, Fregno, Tschuppert, Iselin; Seiler (119.
Marti), Zwahlen (84. Granzotto).

Meyers Durchblick im Schneetreiben

Erwin «James» Meyer
sorgte auf und neben
dem Spielfeld immer
wieder für Schlagzeilen.


